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Tagungsleitung

Dr. Thomas Rink 
NS-Dokumentationszentrum München

StD Christoph Huber  
Bayerische Museumsakademie, München

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung, Tutzing

Anmeldung

Wir bitten Sie um Ihre verbindliche  
Anmeldung unter

https://www.bayerische-museumsakademie.
de/de/veranstaltungen/detail/2020_10_15_
flucht_asyl.html

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Ansprechpartner: 
StD Christoph Huber 
huber@mpz.bayern.de

„Es kamen  
Menschen…“ 
Flucht und Asyl in Geschichte 
und Gegenwart

15. Oktober 2020

 

Aufzeichnungsort

NS-Dokumentationszentrum München 
Max-Mannheimer-Platz 1 
(ehemals Brienner Straße 34) 
80333 München 
Telefon +49 89 233-67000

Die Veranstaltung findet vollständig digital 
als Online-Tagung statt. Link und Zugangs
daten erhalten Sie bei erfolgreicher Anmeldung 
rechtzeitig vor der Veranstaltung zugeschickt.

42-7-20 | 24.08.2020.ARA

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

Förderkreis

Unser Förderkreis unterstützt Projekte und An-
schaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 Euro.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt 
nur 20 Euro. Darüber hinaus übernimmt der 
Förderkreis für seine U-30-Mitglieder dreimal pro 
Jahr die Teilnahmegebühr für Tagungen der Aka-
demie. Das Angebot gilt nur für Privatpersonen 
und nicht in Zusammenhang mit Veranstaltungen 
für einen geschlossenen Teilnehmerkreis.

TITELABB.: WIKIMEDIA COMMONS / ASYLBEWERBERKINDER IN MÜNCHEN-PASING / 
ANDREAS BOHNENSTENGEL

Online-Tagung für Lehrkräfte und Mitarbei-
ter*innen von Museen und anderen kulturel-
len und zeitgeschichtlichen Einrichtungen

In Kooperation mit: 

https://www.bayerische-museumsakademie.de/de/veranstaltungen/detail/2020_10_15_flucht_asyl.html
https://www.bayerische-museumsakademie.de/de/veranstaltungen/detail/2020_10_15_flucht_asyl.html
https://www.bayerische-museumsakademie.de/de/veranstaltungen/detail/2020_10_15_flucht_asyl.html


E I N L A D U N G

„Wir riefen Arbeitskräfte, und es kamen Men-
schen…“, betonte der Schriftsteller Max Frisch 
schon in den 1960er Jahren und legte damit 
Wert auf die Feststellung, dass es sich um Indi-
viduen mit sehr vielfältigen Schicksalen handelte, 
die ihre Heimat verließen. Flucht und Asylsuche 
sind dabei Formen der erzwungenen Migration, 
die sowohl die Betroffenen als auch die aufneh-
menden Gesellschaften vor besondere Heraus-
forderungen stellt. 

Diese Veranstaltung möchte durch einen histo-
rischen Längsschnitt, der bis an die Gegenwart 
heranreicht, die unterschiedlichen Dimensionen 
dieser Frage beleuchten. Dies ist gerade für 
Deutschland von besonderer Bedeutung, da die 
„Deutschen“ in der ersten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts nicht nur Auslöser, sondern auch Opfer 
von Exil, Flucht und Vertreibung waren, während 
das Land in der zweiten Hälfte des Jahrhunderts 
zu einem wichtigen Zielland für Flüchtlinge und 
Asylsuchende wurde. Dabei ist es wichtig, die 
Geschichte von Flucht und Asyl in Deutschland 
vom 20. Jahrhundert bis in die Gegenwart nicht 
als humanitäre Erfolgsgeschichte zu schreiben, 
sondern auch die kontradiktorischen Entwicklun-
gen und Schattenseiten zu diskutieren.

Seien Sie herzlich zu dieser Veranstaltung geladen.

Dr. Thomas Rink 
NS-Dokumentationszentrum München

StD Christoph Huber  
Bayerische Museumsakademie, München

Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung, Tutzing

D O N N E R S T A G ,  1 5 .  O K T O B E R  2 0 2 0

	 8.45 Uhr	 Technische Einführung und Hinweise

	 9.00 Uhr	 Eröffnung – Begrüßung  
Dr. Mirjam Zadoff 
Direktorin des NS-Dokumentations- 
zentrums München

		  Dr. Michael Mayer 
Akademie für Politische Bildung, Tutzing 

		  StD Christoph Huber 
Bayerische Museumsakademie, München

Impulsvorträge

	 9.30 Uhr	 Flucht vor dem NS-Regime 
Dr. Jochen Thies 
Berlin 

		  Asylpraxis in der frühen  
Bundesrepublik 
Dr. Michael Mayer

		  Asyldebatten seit der  
Wiedervereinigung 
Prof. Dr. Petra Bendel 
Friedrich-Alexander-Universität  
Erlangen-Nürnberg

	10.30 Uhr 	Pause

	11.00 Uhr	 Workshops mit den Referentinnen  
und Referenten 

	12.00 Uhr	 Mittagspause 

	13.30 Uhr	 „Es kamen Menschen…“ 
Flüchtlinge und Asylsuchende  
berichten von ihren Erfahrungen

	15.00 Uhr	 Pause

Podiumsdiskussion

	15.30 Uhr	 Loulou Kinski 
Geschäftsführerin des Münchner  
Flüchtlingsrats

		  Anette Lenz 
Vizepräsidentin des Bayerischen  
Landesamts für Asyl und Rückführungen

		  Dorothee Schiwy  
Sozialreferentin der Stadt München

	16.30 Uhr	 Ende der Veranstaltung


